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Rooſevelt oder Parker
Der Aufmarſch der Parteien für die amerikaniſche

Präſidentenwahl beginnt Die Republikaner haben den
bisherigen Präſidenten Rooſevelt wieder aufgeſtellt Die
Demokraten waren wie ſchon 1900 in Verlegenheit Es
fehlt ihnen ſchon lange an Männern von weitgreifendem
politiſchen Einfluß n der Wahl des jugendlichen
Bryan des begeiſterten Verehrers der Silberwährung
ſind ſie verzweifelt Bryan wird ſich ſein Lebtag mit dem
Ruhm von 1896 und 1900 zufrieden geben müſſen wo er
durch glänzende Reden und faszinierendes Auftreten zwetmal
ehrenvöll die Rolle des Eegners Me Kinleys geſpielt hat
Die Silberfrage iſt jeßt abgetan und mit ihr verſchwindet
Bryan aus der Arena des Kampfes um die Präſidentſchaft
An ſeine Stelle iſt ein Neuling getreten ein in den weiteſten
politiſchen Kreiſen unbekannter einfacher Richter Namens
Parker Er ſoll ein kluger ehrenwerter unbeſtechlicher
und patriotiſcher Mann ſein Natürlich Denn das ver
langt man zum mindeſten von dem Mann der an die
Spitze eines der größten Staatsweſen der Welt treten ſoll
Aber Proben ſtaatsmänniſcher oder diplomatiſcher Fähig
keiten hat er bisher nirgends abgelegt Und das gehört
doch auch dazu Die Demokraten Nordamerikas ſind zwar
vielfach ganz anderer Anſicht geweſen Auch Bryan war
politiſch ein faſt unbeſchriebenes Blatt Erſt im Wahlkampfe
entwickelte er ſich in überraſchender Weiſe zur vollen e
ſeiner Aufgabe Und für Parker hat ja die einzige wirkliche
Autorität der demokratiſchen Partei ſich verbürgt der
Expräſident Cleveland der letzte demokratiſche Be
wohner des Weißen Hauſes der Held der Chicagoer Welt
ausſtellung und der Aufhebung der freien Silberprägung
Parker hat ſich denn auch ganz in den Schatten Mr Cleve
lands geſtellt Er hat endlich die Silberfrage fallen laſſen
die ihre Rolle für abſehbare Zeit ausgeſpielt hat Er
billigt die Goldwährung Wie er den Kampf gegen den
Jmperialismus gegen Hochſchutzzöllnerei gegen Truſts und
gegen Plutokratie führen will das muß ſich erſt zeigen wenn
er in ſeiner erſten Wahlrede etwas mehr über ſeine Plat
form verraten haben wird

Die Zeiten des Wahlkampfes die nunmehr beginnen
um am 8 November mit der Ernennung der Wahlmänner
zu enden ſind die politiſch bewegteſten die die Vereinigten
Staaten kennen Tiefer als es bei uns ſelbſt die letzten
Reichstagswahlen getan haben wühlen ſie die Leiden
ſchaften des Volkes bis in die Reihen der politiſierenden
Frauen und Kinder auf deren die Vereinigten Staaten eine
ſo erkleckliche Anzahl aufzuweiſen haben Jeder ſchwärmt
für ſeinen Kandidaten als für den Ausbund des Patriotis
mus des Edelmuts der Geiſtes und Charaktergröße Die
Kandidaten ſelbſt halten ſich von perſönlichen Anzapfungen
des Gegners natürlich fern Deſto ungezügelter laſſen ſich
ihre Parteigänger gehen Der Amerikaner hält nicht viel
von Europas übertünchter Höflichkeit Man ſchwärmt für
die Freiheit des Wortes und rechnet die

des Schimpfens als ſelbſtverſtändlich hinzu
Ind die Pfeile die man abſchießt ſind um ſo giftiger als

der Kampf ſich immer gleichzeitig um materielle
Jntereſ en dreht Dem Sieger gehört die Beute
das war früher der unumſtößliche Grundſatz der Parteien
Daran haben zwar CEleveland ebenſo gerüttelt wie ſeine

republikaniſchen Nachfolger Sie haben bei den Berufungen
in hohe Staatsämter nicht immer nur nach der Partei des
Kandidaten gefragt ſondern auch oft die Gegenpartei
berückſichtigt wenn nur die Tüchtigkeit erwieſen war Der
Wahlkampf iſt heute nicht mehr in dem Maße wie früher
eine Volksauktion der Aemter und Würden an den Meiſt
bietenden Aber der Amerikaner iſt politiſch viel zu geſchult
er ſtellt alle Fragen des öffentlichen Lebens viel zu
uüchtern unter dem wirtſchaftlichen Geſichtspunkt als
daß ihm je das Gefühl verloren gehen könnte es handelt
ſich bei der Frage welche Politik künftig an der höchſten
Stelle maß gebend ſein ſoll um die wirtſchaftlichen Intereſſen
deines Brotgebers deines Kunden deines Erwerbszweiges

alſo um dein eigenes Wohl und Wehe Die Agitation
ſorge dafür dies Gefühl zu fanatiſcher Glut anzufachen

ie ideale Form der Präſidentenwahl wie ſie den Be
gründern der amerikaniſchen Verfaſſung vorſchwebte hat daher
längſt einem wüſten Parteitreiben Platz gemacht Jn jedem
der 45 Staaten werden nach der Verfaſſung ſo viel Wahl
männer electors gewählt als der betr Staat Senatoren
und Abgeordnete in den Kongreß ſendet Jn dieſer Ver
ſammlung der geiſtigen Elite jedes Staates ſoll nun der
beſte Mann des Landes zum Präſidenten gewählt werden

Was iſt aber heute aus dieſer patriarchaliſchen Wahl
ordnung geworden Die Parteien haben den ganzen
Wahlapparat an ſich geriſſen Sie ſtellen von vorn
herein die Liſte ſämtlicher Wahlmänner auf die ein
Staat wählen darſ und ſelbſtverſtändlich gehören
alle Wahlmänner der eignen Partei an Wie die Dinge
heute liegen ſiegt in den allermeiſten Staaten immer
entweder die ganze republikaniſche oder die ganze demo
kratiſche Liſte Natürlich gern dann die größten Staaten
die ihrer Bevölkerungszahl nach die meiſten Wahlmänner
aufſtellen New York 39 Jllinois 27 Ohio 23 Miſſouri 18
den Ausfchlag und hier wird der Wahlkampf daher am
allerunverſöhnlichſten geführt Mit der Wahlmännerwahl
iſt dann der Wahlkampf praktiſch beendet Jeder der 476
Wahlmänner hat ja ſchon ehe er ſich aufſtellen ließ klare
Antwort gegeben auf die entſcheidende Frage Rooſevelt
oder Parker

Auch wer die Geſchichte der Union im letzten Jahrzehnt
nur oberflächlich kennt kann ſchon heute mit ziemlicher Ge
wißheit die Antwort vorausſagen die das amerikaniſche
Volk auf dieſe Frage erteilen wird Die republikaniſche
Partei hat das Regieren zu gut verſtanden ſie iſt viel zu
ſehr vom Glück begünſtigt worden ſie ſchart ſich überdies
heute um einen viel zu populären Mann als daß die
Demokraten Ausſicht auf Erfolg haben könnten Rooſevelts
Perſönlichkeit ſteht jedem Amerikaner innerlich nahe
Als verwegener Befehlshaber der Rauhen Reiter
in Cuba hat er militäriſchen Ruhm erſtritten der
ihn faſt populärer gemacht hat als die Sieger von Manila
und Santiago Seine Vorliebe für freies Herumſtreifen in
Wald und Feld Kampieren unterm luftigen Zeltdach ſeine
Gewohnheit alle Bürden und Würden von ſich zu werfen
und nichts zu ſein als der ſchlichte Jäger aus WildWeſt
ſeine Verherrlichung des Familienlebens und der Ehe die
Einfachheit und Gradheit ſeiner Rede da wo er öffent
lich auftritt ſind ſo ganz nach dem Herzen des
Anmerikaners und am allermeiſten des demokratiſchen
Dazu hat er ſich als kluger Staatsmann bewährt
Er ging die Wege des Jmperialismus weiter er hat den
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Panamakanal für Amerika gewonnen und hat den ameri
kaniſchen Einfluß auf Koſten Europas in Südamerika durch
die VenezuelaAktion befeſtigt Was iſt da c ParkerOb Rooſevelt auch die Milderung des vo h chutzzoll
prinzipes ſich ebenſo zu eigen macht wie Me Kinley
es kurz vor ſeiner Ermordung getan hat iſt noch nicht
ſicher Aber es jſt durchaus nicht un wahrſcheinlich Er
würde damit den Demokraten noch einen weiteren Haupt
trumpf aus der Hand nehmen Alles in allem iſt die be
geiſterte Vertretung der amerikaniſchen Jdeale der Welt
politik und der Endziele der Monroelehre heute der Leit
ſtern der republikaniſchen Politik Amerika iſt dabei ſo gut
gefahren mag die Weltpolitik auch zunächſt gewaltige
Summen verſchlungen haben daß die Maſſe des Volkes
allmählich unempfänglich geworden iſt gegen die demo
kratiſchen Kaſſandrarufe

Uns Deutſchen würde die Wiederwahl Rooſevelts
deshalb beſonders willkommen ſein weil der Freund des
Kaiſers und des Prinzen Heinrich der Verehrer deutſcher
Wiſſenſchaft und Kultur uns innerlich in beſonderm Maße
naheſteht Der Name Rooſevelt bedeutet ein gut Teil
Gewähr für geſunde deutſch amerikaniſche Beziehungen
Das bleibt auch für den ſicher der nicht mit Herrn Speck
v Sternburg der optimiſtiſchen Meinung huldigt Deutſchlands
Intereſſen in Amerika ſeien geborgen wenn der deutſche Geſandte
mit dem Präſidenten auf die Jagd geht ſeine Pferde reitet
und mit ihm häufiger als jeder andere Diplomat zu früh
ſtücken pflegt Jm Ernſtfall ſchauen dann die Sympathien
das hat uns Venezuela gezeigt doch ganz anders aus
Und Rooſevelts Taten beweiſen daß er anders als
H v Sternburg in der Politik nur Amerikaner iſt
und Amerikaner bleiben will

Deutſches Feich

Noch einmal Konto K
Durch den Briefwechſel zwiſchen den Herren Budde und

von Mirbach iſt das myſteriöſe Konto K noch keineswegs
aufgeklärt Alſo Herr v Mirbach hat über 325,000 M quittiert
hat ſie aber nicht erhalten dieſe Quittung hat er nur zur

u n rn

Auflöſung des Kontos gegeben Dazu wäre das korrekte Mittel
geweſen daß auf dieſen Betrag verzichtet wurde Quittung
fordert und nimmt eine Bank doch nur dann an wenn ſie zahtt
Hat ſie an einen anderen gezahlt und wenn an wen Darüber
muß doch die jetzige Bankleitung aus den Büchern Auskunft
geben können Herr v Mirbach ſollte ſelbſt fordern daß dies
geſchieht

Alſo die 175,000 welche Herr v Mirbach erhalten hat
ſollen von ſeinen Vereinen zurückgezahlt werden Natürlich
doch nur von denjenigen welche das Geld erhalten haben Die
bedeutendſten unter ihnen ſind der Evangelich kirchliche
Hilfsverein und der Evangeliſche Kirchenbau
verein Beide Vereine pflegen ſo ziemlich das im Jahre aus
zugeben was ſie einnehmen der letztere ſchloß das Jahr 1903 mit
einem Beſtande von 34,691 M verausgabt hatte er 130,277 M
Die Ziffern für den Evangeliſch kirchlichen Hilfsverein ſind uns
augenblicklich nicht zur Hand

Der Kirchenbauverein hat in Berlin u a die Kaiſer Wilhelm
Gedächtniskirche geſchaffen dotiert und mit dieſer Dotation
über 500,000 M einer eigenen Stiftung überwieſen Von
dieſem Fonds wird nichts zurückgezahlt werden können

Ifeuilletott
Nachdruck verboten

JFranresrxvo Pekrarra
Ein Gedenkblatt zur 600 Wiederkehr ſeines Geburtstages

1304 20 Juli 1904
Von Dr Engen Weingart

Am Himmel der italieniſchen Geiſteskultur und Literatur
an deſſen abendlichem Horizonte das Abendrot der letzten
mittelalterlichen Bildungsverſuche langſam herniederſinkt
ſteht mitten in der ine Morgenröte eines
neuen Tages voll geiſtiger Erleuchtung ein glänzendes
Dreigeſtirn von Männern die nicht nur für ihr engeres
Vaterland ſondern für die ganze weſteuropäiſche Welt zu
Führern und Pfadfindern des geiſtigen Fortſchrittes ge
worden ſind Als erſter von ihnen der große Dante den
ſein Volk anläßlich der 600 Wiederkehr ſeines Geburts
tages im Jahre 1865 vom Alpenwall bis zu den Geſtaden
Siziliens als den Vorläufer der politiſchen Einheit des
Vaterlandes und als den Anwalt von Freiheit und Recht
in der chriſtlichen Welt feierte Den Schluß macht Boc
caccio der unübertroffene Vater der italieniſchen Proſa
deſſen Geſtalt durch die Schönheit ſeiner Sprache und ſeines

tiles nicht weniger als durch ſeine Gelehrſamkeit immerdar
einen Ehrenplatz im Bilderſaale der Weltliteratur einnehmen
wird Zwiſchen beiden ſteht aber ſowohl zeitlich wie nach
ſeiner geiſtigen Bedeutung Francesco Petrarca an
deſſen 600 Geburtstage igt eben Jtaliens Volk ſeinen

anen den Tribut der Liebe und Verehrung mit einer
nnigkeit darbringt die ihresgleichen höchſtens an der

gegt en Schillerfeiſer von 1859 und der Goethefeier in
o fur von ne et

eine ſeltſame Zeit in der dieſe drei MännerL und wirkten Auf der einen Seite eine Periode der
kunſl aftichen Blilte und Pflege der Wiſſenſchaft und Dicht

den immer reicher werdenden italien chen Städten kunweit davon

und als nie der Medaille ein Syſtem der ausgeſuch
teſten Grauſamkeit als Mittel durch das die Ruhe und
Ordnung in dieſen blühenden Städteweſen aufrechterhalten
wird Unabläſſige Kämpfe zwiſchen Guelfen und Ghibellinen
zwiſchen Volk und Adel der Adelsparteien der Neri und
Bianchi unter ſich füllen die Florentiniſche Geſchichte jener

eit Und in dieſer Zeit wo die Ordnung nach kurzen
wiſchenräumen immer wieder durch Anarchie abgelöſt wird

wo die kaiſerliche Macht in Italien faſt auf Null geſunken bald ins Grab nachfolgte
iſt in einer Zeit wo das Papſttum ſich im tiefſten Verfall
befindet der Träger der dreifachen Krone aus Jtalien nach
Avignon geht und ſich der Gegenpäpſte kaum erwehren
kann bringt die ſtolze ſchöne Blumenſtadt an den Ufern
des Arno drei wahre Prinzen aus Genieland hervor deren
Ruhm durch die Jahrhunderte hindurch nichts an Leuchtkraft
verloren hat wenn die Gegenwart ihre Bedeutung auch
vielfach von anderen Geſichtspunkten aus wertet als ihre
Zeitgenoſſen es getan haben

Auch Petrarca war ein Florentiner Kind obgleich er
nicht dort ſondern in Arezzo geboren iſt Als in ler
im Jahre 1301 die Partei der Weißen unterlag mußte mit
dem unſterblichen Verfaſſer der Divina Commedia und
vielen anderen angeſehenen Männern auch Petrarcas Vater
der Notar Petracco der ſich nach einem ihm gehörenden
Landgut Anciſo nannte mit ſeiner jungen Gattin Eletta
Canigiani flüchten Auf der Via del Orto in Arezzo die
man erreicht wenn man in der alten Cheruskerſtadt vom
Palazzo Pretorio die Via dei Pileati hinaufgeht und links
abbiegt fand in einem noch jetzt dort ſtehenden und mit
einer Jnſchrifttafel ggierten dreifenſtrigen Häuschen das
jetzt die Nummer 22 trägt das hinge Ehepaar eine
Zafluchtſtätee und hier kam in der Nacht vom 19 zum

Juli 1304 Francesco zur Welt Der wegen eines miß
lungenen Handſlreiches auf Florenz auf ewige Zeiten von
dort verbannte Vater mußte ſich um für ſeine Gattin ihr
ererbtes Familiengütchen bei Anciſa zu retten von dieſer
wenige Jahre ſpäter trennen Danach vereinigte ſich De
das Ehepaar wieder zog zunächſt nach Piſa und 1312 an
den päpſtlichen vo nach Avignon Die Familie ließ ſich

Carpentras nieder wo Francesco von

dem berühmten Grammatiker Convenevole da Prato unter
richtet wurde um ſodann mit einer gründlichen klaſſiſchen
Bildung ausgerüſtet von 1319 in Montpellier und von
1323 an auf der Univerſität Bologna das Studium der
Rechtswiſſenſchaft zu betreiben

Ein eifriger Juriſt iſt Petrarca nie geweſen Nach dem
frühzeitigen Tode ſeines nur den eigenen Willen in der
Familie kennenden Vaters dem die zartliche ſanfte Mutter

warf er Jnſtitutionen und
Pandekten in die Ecke um ſich mit ganzer Kraft den lieb
ewordenen klaſſiſchen Studien zu widmen die bald ſoFergige Früchte tragen ſollten Unehrliche Vormünder

hatten ihm jedoch ſein kleines elterliches Erbteil veruntreut
ſodaß ihm nichts übrig blieb als nach der Sitte ſeiner Zeit
das geiſtliche Gewand zu nehmen und ſich an der keines
t ſittenſtrengen päpſtlichen Hofhaltung durchs Leben zu

agen

In dieſe Zeit fällt das für ihn bedeutſamſie Ereignis
ſeines Lebens ſeine erſte Begegnung mit Laura die der
ſchönheitstrunkene Dichter in ſeinen sonetti canzoni rimeund trionkfi zur idealen Lichtgeſtalt zum Jnbegriff aller
weiblichen Reize und Vorzüge erhebt der er eine ſo reine
und wunſchloſe von myſtiſchen Ekſtaſen und überſinnlichen
Verzückungen erfüllte Liebe zuwendet daß ſelbſt ſeine noch
unter den Einflüſſen des proven aliſchen Minneſängertums
ſtehenden Zeitgenoſſen ſich der Zweifel an ihrer Reinheit
nicht erwehren konnten Wie Dante ſich in der Verherr
lichung der Beatrice des Fulco Portinari Tochter die er
fälſchlich tot glaubt die aber nach erfolgter Geneſung dennoch
gar bald in der Blüte der Jahre dem Leben entrückt wird
von den Qualen der ſinnlichen Liebe frei ſingt ſo wird für
Petrarca die dem realen Denken kaum faßbare hoch über

allen irdiſchen Sphären ſchwebende Liebe zu Laura zum un
erſchöpflich ließenden Borne aus dem die herrlichſten Lieder
des verzückten Dichters quellen

Man hat behauptet daß Laura in Wirklichkeit nie gelebt
habe und nur eine Phantaſiegeſtalt des Dichters geweſen
ſei Petrarca ſelber bezeichnet aber mit aller Beſtimmtheit
den Karfreitag den 6 April des Jahres 1327 als den Tag
an dem er ſie zum erſten Male während der Frühmeſſe in
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BDeträchtlichere Mittel hat die bekannte ſilberne Hoch
zeitsſpende Bis Ende 1903 hatte ſie 641,792 M erhalten
davon 104,327 M an den Fonds der Kaiſer Wilhelm Gedächtnis
kirche überwieſen 186,705 M für die Ausſchmückung der Kirche
verwendet und 350,760 M im Beſtande behalten Davon wird
Kär dieſen Zweck wohl auch ſchon wieder eine beträchtliche
Summe ausgegeben ſein Sollten die 175,000 M oder ein Teil
davon an dieſe Stelle gekommen ſein

Es verſteht ſich daß Herr v Mirbach über ſeine Vereine
nicht die Gewalt hat daß er große Beträge ohne Beſchluß der
Leitung derſelben die durchweg laus den angeſehenſten Leuten
beſteht zurückzahlen könnte Die Verzögerung in der Tuf
klärung der Sache wird wohl dadurch zu erklären ſein
Die Beſchlüſſe dieſer Körperſchaften herbeigeführt werden
mußten

Selbſtverſtändlich werden dieſe für ihre Pflicht halten mög
lichſt bald kundzugeben ob und was ſie etwa zurückgezahlt
haben es ſind ja nicht ihre ſondern öffentliche
Gelder welche ſie zu verwalten haben und diejenigen welche
dazu beigetragen haben ſowie diejenigen zu deren Beſten die
Gelder zuſammengebracht ſind haben ein Recht darauf ſchlen
uigſt unterrichtet zu werden

Volköwirtſchaftliches
Der geſtern von der Generalverſammlung der Pfalzbahnen in

München nach Lblehnung des Regierungsangebotes angenommene
Anlrag Zavpf geht in der Hauptſache dahin daß die Pfalz
bahnen erſt am 1 Jan 1809 in das Eigentum des bayeriſchen
Stagtes übergehen ſollen und zwar gegen den fuſionsmäßigen
Einlöfungspreis mit der Abänderung daßdie in den Jahren 1905
bis 1908 fich ergebenden Amortſſationsbeträge der Prioritäts
anlehen mit zuſammen 8,346,900 Mark nicht den Geſellſchaften
ſondern dem Staate zugnte kommen ſollen ſodaß derſelbe ſtatt
eines Anlehensreſtes von 158,744,400 M nur einen Betrag von
145,397,500 M zu übernehmen hätte neben dem für die Aktien
zu entrichtenden Betrage von 92,467,417 M

Wenn es in abſehbarer Zeit gelingen ſollte zu gemein
ſamen r h des Güter und Perſonenverkehrs in
Deutſchland fortzuſchreiten ſo würde vorausſichtlich mit ein
begrfffen fein daß die vierte Wagenklaſſe überall zum An
ſehen eines glelch berechtigten Faktors emporſtiege
den Reichslanden hat man ſich anfangs der vierten Wagenklaſſe
gegenüber ſ Z ſehr wenig entgegenkommend gezeigt Nachdem
die Bevölkerung die mit ihrer Einführung eingekehrten Vor
telle erkannt hat möchte ſie die Einrichtung um keinen Preis
wieder miſſen Ungefähr ſo wird ſich wohl die Entwicklung
des Dinge auch noch in anderen Teilen des Vaterlandes voll

ehen

Kirche und Schule
Jn der nationalliberalen Partei hat die Ver

wirrnng in der Schulfrage nachgerade ſolche Dimenſionen
angenommen daß ein Preisausſchreiben vielleicht ganz
nützlich wäre um die Frage zu beantworten ob die Partei ſich
noch an das Kompromiß mit den beiden konſervativen Par
teien gebunden erachtet oder nicht Die Reſolutionen die die
Landtagsfraktion und der Centralausſchuß der Partei zu dem
Schnlkompromiß gefaßt haben tragen einen ſo kautſchukartigen
Charakter daß wohl kein Mitglied der Partei ſich getraüen
dürfte die Frage auf Grund dieſer beiden Reſolutionen zu be
antworten Die Jnngliberalen haben den Kompromiß ſeinerzeit
als einen Schlag ins Geſicht empfunden und es iſt bisher
nichts Authentiſches bekannt geworden daß ſie dieſes Verdikt
eiwa in der Zwiſchenzeit gemildert haben Jm Gegeuteil die

fälziſchen Jnngliberalen haben ein Schulprogramm von ſo ent
chleden liberalen Grundſätzen aufgeſtellt daß z B die Krenz

zeitung ganz entſetzt ſchrieb Mit einem ſolchen Schulprogramm
würde ſich die nationalliberale Partei durchaus auf den Stand
punkt der Freiſinnigen Vereinigung ſtellen
Die Selbſtachtung müßte aber auch u E nunmehr den Natienal
liberalen gebleten klar und unzweidentig zu erklären ob ſie an
dem Kompromiß mit den beiden konſervativen Parteien im
Prinzip feſthalten wollen oder nicht Daß die Konſervativen
über den Rahmen des Kompromißantrags hinaus von einer
Exwelterung und geſetzlichen Gleichberechtigung der Simulkan
ſchulen nichts wiſſen wollen iſt von ihren Hanptpreßorganen oft
genug und auf das bündigſte ausgeſprochen worden Durch ihr
ängſtiiches Lavieren und ihre Scheu vor einer klaren und deut
lichen Stellungnahme haben die Nationalliberalen nur das Eine
erreicht daß ſie von den Konſervativen mit Hohn und
Spott übergoſſen werden Um das Anſehen der Partei
iſt es nun geſchehen ſchreibt z B die Kreuzztg die auch
in der Erklärung der Parteileitung die vollendete Auf
löfung der Partei erblickt Bei gewiſſen Nationalliberalen
iſt freilich die Sehnſucht nach dem früheren Kartell mit den
rechtsſtehenden Varteien noch immer ſo ſtark daß ſie rnhig auch

r ayet und Hohn der Konſervativen über ſich ergehen laſſen
erden

Heer und Flotte Wer v m
Mittellung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt derTmwpeniransperticht e er Rhein mit dem Ablöſungs

transport für die i geren iſt auf der
Ausrelſe am 17 d M wo lten in Tſingtau angekommen
und am 18 nach Taku weiter gegangen

Varlamentariſches
Jm Finanzausſchuß der bayriſchen Kammer der Abgeordneten

ſprach der Verkehrsminiſter Frauendorfer ſeine Anerkennung
aus über das Ent e rer der pfälziſchen Eiſenbahngeſellſchaft in Bezug auf ie Stärkung des Penſionsfonds und die
Amortiſation Der Miniſter erklärte die Beſchlüſſe der General
verſammlung der Eiſenbahngeſellſchaſt für annehmbar und ſtellte
unter Vorbehalt der Zuſtimmung des Miniſterrates für die
nächſte Seſſion des Landtages eine auf die Uebernahme der
Eiſenbahnen bezügliche Geſetzvorlage in Ausſicht

Auskand
OeſterreichUngarn

Die Statthalterel in Trieſt hat die Vereine Soclketa ginnaſtica
und Vita dei Giovanni aufgelöſt und ihnen bis zum
Rechiskräftigwerden der Entſcheidung jede Fgigtep verboten
Dieſe Maßregeln ſind darauf zurückzuführen daß in den Räumen
der Societa ginnaſtieca Bomben gefunden wurden

Niederlande
Fünfunddreißig Offiziere des deutſchen Geſchwaders

ſind in Rotterdam aus Vliſſingen geſtern eingetroffen und am
Bahnhofe vom deutſchen Konſul und dem Vorſitzenden der
denſſchen Kolonie empfangen worden Nach einem Frühſtück
beim deutſchen Konſul fand eine Vootfahrt durch den Hafen
ſtatt

Frankreich
Der Vorſitzende des republlkaniſchen Handels und Juduſtrie

komitees Mascuraud hat an den Handelsminiſter ein
Schreiben gerichtet in dem er mit ſcharfen Worten gegen dle
Enthebung Lagraves von dem Poſten des Generalkommiſſars
der Weltausſtellung in St Louis proteſtiert Der radikale
Deputierte Buſſidre erhebt in einem Schreiben an den
Miniſterpräſidenken Combes gleichfalls Einſpruch gegen die
Maßregeinng Lagraves und kündigt eine Jnterpellation hier
über an Auch der Präſident der franzöſiſchen Abte lung in der
Weltausſtellung zu St Louis hat im Namen der franzöſiſchen

ein Proteſtſchreiben an den Miniſterpräſidenten ge
richtet

Nach balbamtlicher Mitteilung über die Angelegenheit
der Biſchöfe von Laval und Dijon iſt der Sekretär bei der

Botſchaft beim Vatikan de Conurcel beauftragt
worden dem Kardinalſtaatsſekretär Merry del Val einen
Proteſt der franzöſiſchen Regierung und das Er
ſuchen um Aufklärungen über dieſe Angelegenheit zu überreichen
und eine prompte Antwort zu verlangen Die Antwort dürfte
jedoch kaum vor Ende dieſer Woche eintreffen

Der Sachverſtändige Legrand überreichte geſtern dem Kriegs
gericht ſein Gutachten über die im Kaſſabuche des Hanptmanns

Antriche vorgenommenen Radierungen und Aenderungen Dem
Temps zufolge geht aus dieſem Gutachten hervor daß die ver
hafteten vier Offiziere des Nachrichtenbureaus und der General
ſtabschef die Verwendung von 20,000 Franks verheimlichen
wollten

Großbritannien
Jm Unterhauſe erklärte in Beantwortung einer Anfrage der

Staatsſekretär für Jndien Brod rick die ruſſiſche Regierung
ſei um Mißverſtändniſſen vorzubengen Anfang Juni be

worden daß die britiſche Regierung an ihrer in der
Depeſche vom 9 Juni 1903 erklärten Politik bezüglich Tibets
feſthalte Es ſei aber augenſcheinlich daß ihr Vorgehen von
der Haltung der Tibetaner ſelbſt bis zu einem gewiſſen Grade
abhängig ſei und die Regierung ſich doher nicht verpflichten
könne nicht eventnell von der am 9 Juni 1903 dargelegten
Politik abzuweichen Die Regierung habe jedoch erllärt ſo lange
ſich keine andere Macht in die tibetaniſchen Angelegenheiten ein
grrhven verſuche werde die britiſche Regierung keinen

erſuch machen Tibet zu annektieren ein Protek
torat über Tibet zu errichten oder die innere Verwaltung von
Tibet zu kontrollieren Die Regierung beabſichtige nicht dem
Hauſe den weiteren Schriftwechſel gegenwärtig zu unter
breiten

Marokko
Wie der Kölniſchen Zeitung aus Tanger gemeldet wird zogen

Leute vom Beni Meſſaner Stamme in einer der letzten Nächte
vor das auf dem Wege nach Tetuan bei Tanger gelegene Haus
des Times Korreſpondenten Harris fanden dasſelbe aber ſtark
bewacht Daraufhin wandten ſie ſich zum Angriff gegen die
dicht bei Tanger gelegene Farm Bubana des Engländers
Lewiſon wurden aber nach längerem Feuergefecht von den
die Farm bewachenden zwanzig Askaris zurückgeſchlagen

Provinziaknachtichten
e Landsberg Bez Halle 17 Jul Stadtanleihe

Seuche Die Verkreter unſeres Städtchens wollen jeßt ein
ars im Betrage von 10,500 M bel der Delitzſcher Kreis
ſparkaſſe erheben und zwar zum Ankauf eines Wohnhauſes für
den Polizeidiener Das Kapital wird mit 3 Proz amortiſiert
ſodaß dasſelbe innerhalb 29 Jahren gedeckt ſein wird Jm
benachbarten Dorfe Zamſch iſt unter dem BVorſtenvieh des Guts
beſitzers Sch die Schweineſenche zum Ausbruch gekommen

Eisleben 19 Juli Lehrermang el Wie groß derLehrerman el in unſerer Provinz noch immer iſt iſt daraus
erſichtlich daß die Königl Regierung auf die Ausſchreibung der
Rektorſtelle zu Wimmelburg bei Eisleben nicht einen einzigen
Bewerber gefunden hat obgleich dieſe Stelle ca 3500 M
Höchſtgehalt gewährt und Wimmelburg in unmlttelbarer Nähe
15 Minuten der Schnlenſtadt Eisleben liegt

Hetiſtedt 198 Juli Jufolge Genuſſes vonSchwefelſäure iſt am Sonnabend nachts l Uhr das
13 Jahre alte Kind des Hüttenmannes Friedrich Henning am
Ziervogelplatz hierſelbſt geſtorben Das Kind hatte ſich in einem
ünbewachten Augenblick eine Flaſche mit dem bezeichneten Giſt
angeeignet und daraus getrnuken trotzdem man ſofort ärztliche
Hilfe anrief war es nicht möglich das Kind zu retten

Staßfurt 18 Jnli Unfälle Jn einer der Firma
Bennecke Hecker Co gehörigen Kiesgrube iſt heute ein
Arbeiter D vernnglückt Er erlitt dabei einen Oberſchenkelbruch
und mußte in das Krankenhaus gebracht werden Die 14jähr
Lauſer hierſelbſt hat beim Plätteheizen Petroleum anf noch nicht
völlig ausgebrannte Kohlen gegoſſen Die Folge war daß die
Flamme aufloderte in das Gefäß ſchlug und dieſes zur Exploſion
brachte Das Mädchen erlitt ſchwere Brandwunden am Körper
und mußte in das Krankenhaus gebracht werden auch die kleinere
Schweſter welche in der Nähe der Unfallſtelle ſtand wurde
durch Braudwunden leicht verletzt Von drei polniſchen
Arbelterinnen welche an dem beſonders warmen Sonnabend
den 16 d infolge Hitzſchlags in das hleſige Krankenhaus
eingeliefert wurden iſt die 18jährlge N an den Folgen des
Hitzſchlages geſtorben

u Artern 18 Juli In der Verzweiflung Ertrunken Geſtern nachmittag ſchoß ſich der Maurer F von
hier zwei Schüſſe in die Schulter der Schwerberletzte befindet
ſich noch am Leben Langjährige Krankhelt ſoll ihn zu der Tat
veranlaßt haben Beim Schwemmen der Pferde in der Unſtrut
ertrank ein Knecht aus Schönefeld Die Leiche wurde in das
Leichenhaus gebracht

K Schmira bei Erfurt 18 Juli Hitzſchlag Der Land
wirt Hoffmann wurde während er im Stalle beſchäſtigt war
W Hibſchlag getroffen Nach wenigen Stunden trat der
Lod ein
a Vom Brocken 18 Jnli IWitterungsbericht Auf

dem Brocken hielt das außergewöhnlich günſtige trockene klare
und warme Wetter wie wir es in unſerem letzten Bericht ge
ſchildert haben bis Sonntag abend unverändert an Selbſt die
Nächte waren ungewöhnlich warm das Thermometer ging in
der Nacht zum Sonnabend nur auf 17 Grad und zum Sonntag
auf 15 Grad hinab dagegen in der letzten Nacht betrug das
Minimum nur 5 Grad Wärme Das Mittags Maximum der
Temperatur betrug am Sonnabend 26,5 geſtern 21,6 Grad ſo
daß der Sonnabend ſelbſt auf dem Brocken in die wärmſte
Kategorie von Tagen die die Meteorologlie kennt nämlich unter
die ſog Sommertage das ſind die Tage mit einem Tempe
ratur Maximum von mindeſtens 25 Grad gerechnet werden kann
Seit dem Beſtehen des Obſervatorinms auf dem Brocken iſt es
nur an vier Tagen etwas wärmer geweſen und nur an einem
Tage am 17 Aug 1898 hat das Thermometer 25 Grad erreicht
Jm allgemeinen war die Luft am Sonnabend und Sonnkag
ziemlich klar und an beiden Tagen waren viele Berge des
Thüringerwaldes zuweilen auch der Kyffhäuſer der Meißner
und im Norden und Oſten reichte der Blick bis Braunſchweig
und weit über Halberſtadt hinaus Bei langſam fallendem
Barometer und ſehr ſtarkem Nordwind wechſelt heute vormittag
Nebeltreiben mit Aufklaren ab und das Thermometer zeigt nur
8 Grad Wärme Sehr intereſſant war der Unterſchied in der
Windrichtung zwiſchen dem Brocken und dem 5 km in Luftlinie
entfernten Schierke Während hier oben direkter Nordwind
wehte hatte man in Schierke ſüdweſtlichen beziehungsweiſe
reinen ſüdlichen Wind Während der Brockengipfel in
dichten Nebel gehüllt war herrſchte in Schierke vollkommen
klare Luſt Erſt um S Uhr morgens kamen
vereinzelte Wolkenfetzen über dem Gebirgskamm herüber der
Wind ſprang plötzlich um und bald war von 700 m ab alles in
dichtem Nebel gehüllt Beſonders bemerkenswert war dem
Beobachter die e lebhafter Wirbelbildung die ihre
Urſache in den konträren Windbewegungen hatte und namentlich
in der Gegend des verheerenden Windbruchs vom 17 Juni d J
bemerkt wurden Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Rordhaufen 18 Juli Hiſtoriſcher Fünd Wie die
Nordh Ztg hört ſind von Herrn Oberpfarrer Raack bei einer

genauen Beſichtigung der Marktkirche anläßlich ſeiner Amts

XTÄÜ o TÜeemaeeeaaeeen aeder Kirche Santa Chiara zu Avignon ſah Er ſingt nämlich
im erſten ſeiner Sonette

Am Tag als rings ſich barg der Glanz der Sonnen
Aus Mitleid mit dem Schöpfer in den Höhen
Ward ich umgarnt und eh ich mich s verſehen
Herrin von Eurer Angen Licht umſpounen

Er erzählt uns weiter im dritten Dialoge ſeines Buches
de contewptu mundi daß ſie ſpäter vielen Kindern das

Leben ſchenkte und im Jahre 1348 am ſelben Tage und zur
ſelben Stunde da er ſie zum erſten Male ſah geſtorben
und in der Franziskanerkirche zu Avignon beigeſetzt worden
ſei Aber auch ohne das Zeugnis Petrarcas dem es augen
ſcheinlich niemals d geweſen iſt ohne Zeugen ein
Wort mit ihr zu wechſeln iſt es durch des Abbé de Sade
Mémoires pour la vie de Fr Pétrarque im hohen Grade

e gemacht worden daß Laura mit einer Tochter des
udibert von Noves identiſch iſt die in Caumont geboren

wurde ſich im Jahre 1325 mit Hugo de Sade einem Ahnen
des Autors des genannten Buches vermählte und ihm elf
Kinder gebar

Seltſamerweiſe hat Petrarca der in ſeinem Alter ein
asketiſch ſtrenger Chriſt geworden war und ſeine Liebe zu
Laura ſaſt wie eine ſündige Verirrung än Jugend betrachtete mit Boccaccios Hilfe dem Glauben Porſchub

daß Laura nur eine Jdealgeſtalt geweſen ſei Derichter dem das leidenſchaftliche Sehnen ſeines heiß pulſie

renden rer Herzens die tiefſten Seelentöne abpreßt
verklärt ſeine Liebe im Laufe der Jahre immer mehr zur
wehmutvollen Entſagung die in den Verſen gipfelt

Und von der Eitelkeit iſt mir nur Scham geblieben
Bereuend Büßen und ein klar Erkennen

Daß alle Erdenluſt ein kurzer Traum

Damit aber in dem ernſten Schauſpiel tra n Entagens das Satirſpiel des Lebens vie i
iebla mus n dirſcr Stelle erwähnt werden daß derſel
Petrarca der ſeine Laura bis zu den Sternen erhebt und

in einem ſeiner letzten Sonnette ſich zu Wunſche
chwingt

Daß ſi die allDie Grade mir bei ihr zu

im Jahre 1337 alſo noch elf Jahre vor Lauras Tode als
Kleriker ein des Segens der Kirche entbehrendes Verhältnis
irge t dem zwei Kinder nämlich ein Sohn Giovanni ein
lei ifrge im Jahre 1361 geſtorbener Taugenichts und
eine Tochter entſproſſen die ſpäter einen adligen Herrn
heiratet und den alternden Vater auf des Gatten Landgute
mit liebevoller Sorgfalt bis zu ſeinem Ende betrent

Petrarca der vom Jahre 1331 ab um ſeiner Leidenſchaft
Kr zu werden Nordfrankreich Belgien und die deutſchen
Rheinlande bereiſt und nach Erlangung ſeiner erſten Wer
in den Jahren 1336 und 1337 Jtalien nebſt Rom beſucht
hatte kehrt mit der ungeheilten Herzenswunde nach Avignon
zurück wo ihm ſein ungebändigtes heißes Blut die
eben erwähnte ſittliche Entgleiſung als die ſie prüde Ge
müter und Moralitätsheuchler der Gegenwart bezeichnen
würden bereitet Schamvoll verbirgt er ſich vor Laura
die in hehrer Tugend durch das Leben ſchreitet in dem von
ihm erworbenen Landhauſe an der durch ihn berühmt ge
wordenen Quelle von Vaucluſe im Tale der Sorgue und

reift in wenigen Jahren ſtiller Weltabgeſchiedenheit ſein
chöpferiſcher Genius zur Weltberühmtheit heran

Aus gottvergeſſnem Babylon von wannen
Die Scham entflohn daß drinn nichts Gutes keime
Der Schmerzen Heimat Mutter eitler Schäume
Mußt ich mich wollt ich leben ſelbſt verbannen

ſingt er von dieſen Jahren Hier entſtehen ſeine ſchönſten
Gedichte an Laura die allezeit in nene Herzen einen
Widerhall finden werden und ihrem Verfaſſer Unſterblichkeit
chern beginnt er aber auch die wichtigſten von den
enigen Werken die ſchnell die Augen der ganzen gelehrten

elt auf ihn lenken und es dahin bringen daß Fürſten
und Könige um ſeine Freundſchaft buhlen Er ſchreitet nun
von einer Staffel des Ruhmes zur anderen Die Dynaſten
und re Jkaliens reißen ſich förmlich darum daß
er als Geſandter an die Höfe des Jnlandes und Auslandes
St um ihre Staatsangelegenheiten zu beſorgen oder ein

dsrichteramt zu übernehmen und im Frühjahr 1341
als er eben ſein zwar als Epos mißglücktes aber trotzdem

frika vollendet hat in dem er die Heldentaten des
Africanus Major verherrlicht erlebt er den

Nur einen Troſt meinem Leide ßigte chönheiten enthaltendes umfangreiches Ge

X rio

Triumph daß ihn gleichzeitig der Römiſche Senat die
Pariſer Univerſität und König Robert von Neapel einkaden
um ihn als König aller Dichter und Gelehrten mit dem
Lorbeer zu krönen Nachdem er ſich an König Roberts
Hofe einer dreitägigen Dichterprüfung unterworfen eilt er
nach Rom wo er am 8 April 1341 dem erſten Oſter
feiertag dieſes Jahres aus der Hand des erſten Senators
Orſo dell Anguillara die Lorbeerkrone unter endloſem
Jubel des römiſchen Volkes empfängt um wenige Tage
darauf in Neapel von König Robert mit dem goldenen
Lorbeer geſchmückt zu werden

Nach verſchiedenen Reiſen kehrte Petrarca nunmehr nach
Avignon zurück wo ihm der Papſt das Priorat von
Migliarino bei Piſa verleiht Vergebens ſoll er die
Sache entbehrt nicht eines gewiſſen komiſchen Bei
geſchmacks nun ein ganzes Jahr lang gebeten haben
daß die wohl vierzigjährige Laura die ihm doch un
erreichbar war ihm ſeinen Fehltritt vergebe Er beginnt
aber ſchon von 1343 an wieder ein von ewiger Unraſt er
fülltes Reiſeleben das die nächſten zehn Jahre ausfüllt
Gelegentlich des Aufenthalts Kaiſer Karls IV in Avignon
im Jahre 1346 ſieht er mit neidvollem Schmerz wie der
Kaiſer ſeiner angebeteten Laura als der ſchönſten aller
Zu des päpſtlichen Hofes den Ehrenkuß auf die reine

tirn drückt und nachdem Laura im Jahre 1348 geſtorben
verläßt er 1353 auf immer Avignon um dauernd nach
Italien zurückzukehren

Auch die nächſten fünfzehn Jahre ſind mit Studien bei
denen er zahlreiche Schriften des Altertums entdeckt mit
literariſchen Arbeiten und Geſandtſchaftsreiſen angefüllt
Jm Jahre 1356 reiſt er nach Prag zum Kaiſer der ihn
durch das Diplom eines Pfalzgrafen und koſthare Geſchenke
ehrt 1360 iſt er in Paris wo ihn König Johann ver
ebens an ſeinen Hof zu ſtellen ſucht Die ihm voman angetragene Würde eines apoſtoliſchen Sekretärs
atte er ſchon viele Jahre vorher mit der Begründung

en daß er genug mit der Sorge um ſeine
eigne Seele zu tun habe Dagegen zieht ihn Venedie
m dg an Jm Jahre 1362 dorthin verziehend vermag
er ſeine Bücher der Republik und erhält dafür ein

Palazzo an der Riva dei Schigvoni den er bis 1368

e



in einem ſonſt nicht begchteten verfallenen Niſchchenüben Werlvolle hiſtoriſche Funde gemacht worden n dem
e ben ſind nämlich ein Sparkaſſenbuch über rund 2500 M
enger Währung aus dem Anfange des vorigen Jahrhundertsbie Obligationen und Schnldenverſchreibungen des Königs

erome aufgefunden s Satit 8 tag
eburg 18 Juli Sattler Verbandstagen eedernkteg wurden die Verhandlungen wieder eröffnet

und einige geſchäſtliche Angelegenheiten erledigt Sodann hielt
der Verbandsvorſitzende Zehle Berlin einen Vortrag über die
Gründung einer Mittelſtandspartei Es wurde folgende Reſoln
en angenommenDer Verbandstag erkennt an daß eine h des

geſamten deutſchen Mittelſtandes zwecks Wahrnüng ſeiner wirt
ſchaftlichen Jntereſſen geboten iſt und empfiehlt zur praktiſchen
Durchführung dieſer Pläne die Bildung von Vereinigungen
ſeitens der Angehörigen und Freunde des Mittelſtandes nach
dem Muſter der bereits beſtehenden Vereinigungen gegebenen

falls r der ſchen Fabrit undeher die Frage Feſtſtellung der Grenze zwiſchen Fabrik unawert berichtet u Ladewig Berlin Der Referent ſtellte
den Antrag dahin vorſtellig zu werden daß der s 100t der
Gewerbeordnung durch folgende Beſtimmung ergänzt werde

Als fabrikmäßig ſind nur diejenigen Gewerbebetriebe an
zuſehen in denen unter weiteſtgehender Verwendung von
Maſchinen und Teilarbeit erzeugte Maſſenartikel auf Vorrat
hergeſtellt werden dagegen ſind als handwerksmäßige Betrieke
nur ſolche anzuſehen die ohne Rückſicht auf die Größe des
Umfanges zur Herſtellung von Erzeugniſſen hauptſächlich hand
werksmäßig und mit mehrjähriger Lehrzeit aasgebildete
Arbeitskräfte erfordern

Der Antrag wurde angenommen R Hirſchfeldt Berlin ſchlug
vor die Reichsregierung zu erſuchen dem Geſetz gegen den un
lauteren Wettbewerb des Ausverkaufsweſens ver
ſchiedene verſchärfende Beſtimmungen anzufügen Obermeiſter
Rißmannu Hannover verbreitete ſich über die Fragen Was
nützen uns Jnnungen und Jnnungsverbände Die Diskuſſion
endete mit der Annahme einer Reſolution die die Vereinigung
zu Jnnungen als eine Notwendigkeit bezeichnet Ueber die
Einrichtung einer ſtaatlichen Arbeitsloſen Verſicherung ſprach der
S r Zehle Berlin der Einſpruch gegen dieſeVerſicherung erhob Eine entſprecheude Reſolution wurde an

genommen Der zEntwurf zum Haushaltsplan der in
Einnahme und Ausgabe mit 1485 Mark abſchließt wurde
genehmigt Zum Verbandsvorſitzenden wurde H Berlin
durch Zurnf einſtimmig wiedergewählt ebenſo auch die biéherigen
anderen Vorſtandsmitglieder

Genthin 18 Juli Ertrunken Nette Pleiten,
Geſtern abend ertrank im Plauer Kanal hierſelbſt bei einer
Kahnportie der 14jährige Rudolf Ebert Die Leiche wurde nach
einer halben Stunde gefunden Nachdem erſt vor kurzem die
Schlußverteilung in dem Konkurſe der offenen Handelsgeſellſchaft
Swowoda Sänger erfolgt iſt ſchließt ſich nunmehr diejenige
im Wilhelm Sängerſchen Konkurſe an erfügbare Maſſe 648
Mark Forderungen obne Vorrecht 325,231,07 M Ferner im
Max Swowodaſchen Konkurſe verfügbare Maſſe 2270
Forderungen 225,980,78 und endlich in dem Ritterguts
pächter Franz Kitzingerſchen Konkurſe verfügbare Maſſe 12,500
Moark Forderungen 225,980,78 M

Perſonal verändernngen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzun er Jm aktiven Heere v Krüger Rittm und
Eskabr Chef im Thür Huſ Reg Nr 12 als Hauptm und Komp Chef Dr
Köhler Oberarzt beim Jnf Reg Fünſt Leopold ven Anhalt Deſſau 1 Magde
burg Nr 26 Hannemann Aſſiſt Arzt beim 7 Thür Juf Reg Nr 96
beide bei den Eeſatzkompagnien des 1 Feld Reg Chales de Beaulieu
Lt im 8 Thür Jnſ Reg Nr 153 bei den Erſatzkompagnien des 2 Feld
Reg ſämtlich am 11 Jnli d J aus dem Heere ausgeſchieden und mit dem
12 Jnli d J in der Schutztruppe für Südweſtafrika angeſtellt

ſOrdensverleihnngen Veesliehen wurde Dem Konſiſtorialrat
Sieg mund Schultze zu Magdeburg der Königliche KronenOorden dritter
Klaſſe dem Kaſtellan bei der Kloſterſchule Roßleben Wilhelm Grams zu
Kloſter Roßleben im Kreiſe Querſurt das Krenz des Allgemeinen Ehrenzeichus
den früheren Hansvater Johonn Grieſe zu Erfurt und dem früheren Hang
vater Jnlins Käſtner zu Langenſalza das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Der Gerichtsaſſeſſor Gr oſſe in Elſter
werda iſt zum Amtsrichter daſelbſt ernannt worden

Deſſau 18 Juli Doppelſelbſtmord Geſtern vor
mittag gegen /210 Uhr wurden von Schiffern und Paſſanten am
Elbufer in der Nähe des Sommerhafens beim Kornhauſe eine
Soldatenmütze ein eigener Soldatenrock ein eigenes Koppel mit
Seitengewehr und ein Damenhut bemerkt Unweit davon ent
fernt lag ein Brief der adreſſiert war An den Finder meiner
Sachen Durch den Jnhalt des Schreibens wurde dex Finder
gebeien die Sachen an die 10 Kompagnie des Anhaltiſchen
Jnfanterle Regiments Nr 93 abzugeben Unterzeichnet war der
Brief mit Musketier Seibt 10 Kompagnie Weitere Auf
zelchnungen waren nicht vorhanden Gleichzeitig mit Seibt war
auch die etwa 20jährige L hier verſchwunden Anfragen bei den

wohnt worauf er abwechſelnd in Padua und in Arquà
einem Dorfe am Südabhange der Euganeen bei Tochter
und Schwiegerſohn wohnte

Es waren für Petrarca in dieſer ländlichen Abgeſchieden
heit endlich die Tage des Friedens gekommen die nur noch
einmal eine kurze Unterbrechung erfuhren als er 1373 in
einem Streite zwiſchen den Carraras und der Republik
Venedig als Schiedsrichter fungierte Hier ereilte ihn zwei
Tage vor der Vollendung ſeines ſiebzigſten Lebensjahres
ein ſchöner ſchmerzloſer Tod Als am 18 Juli 1734 das
ine durch die Fenſter ſeiner Bibliothek leuchtete fand
eine Tochter den raſtloſen Frühaufſteher mit einem Leder

pelz bekleidet im Lehnſtuhl ſitzend und die Feder noch in
der Hand haltend tot über einen Folianten gebeugt vor
Ein Schlagfluß hatte den größten Genius ſeiner Zeit dem
Erdendaſein entrückt

Die Gegenwart erblickt die r Petrarcas nicht
mehr in den zwar von Schönheit durchtränkten aber über
ſinnlichen Verherrlichungen Lauras die wenigſtens außerhalb
der italieniſchen Sprachgrenzen wenn man von den Kreiſen
wirklicher Bildungsmenſchen und literariſcher Feinſchmecker
abſieht ſich zu einem Schlagwort verdichtet haben deſſen
man ſich bedient ohne den wirklichen Jnhalt zu kennen
Für uns iſt Petrarca vielmehr das mit einer unglaublichen

iſſensmenge und mit einer ungeheuren ſprachlichen Be
gabung ausgeſtattete Genie Auf ſeine zahlreichen Proſa
werke und Dichtungen in italieniſcher und lateiniſcher Sprache
einzugehen verbietet der Raum dieſer kurzen Skizze Esenügt aber darauf hinzuweiſen daß er einerſeits nach langen

iten ſprachlicher Verwilderung der erſte war der ſich als
v Schiller ſeiner Zeit des Werkzeugs der Sprache wieder
S vollkommener Eleganz bediente und daß er als Wieder
Renott der altklaſſiſchen Studien der Vorkämpfer der

niſſance und der Humaniſten geworden iſt Er trat mit
ichtern und Denkern des r Europas in

e ihre Verkehr Er befruchtete ihre Arbeiten n wie
Wunt re Kräfte für ſein eigenes Lebenswerk zu intereſſieren
Be Er war der erſte der in die Wälle und Mauern
n e ſchoß die der tauſendjährige Stillſtand der Kultur
nd as Geiſtesleben der einzelnen Völker gelegt hatte

em er auf die gemeiſamen edelſten Güter

welt nur nmſomehr bewundern

die

Angehörigen des Mädchens ergaben daß der Bräutigam hinterlaſſen dolte er ſei um Urlaub nach Cöthen ein ein Auf
ſofortige Requſition wurde von dort gemeldet daß der Musketier
Seibt in Cöthen nicht anweſend war ernach ſcheint wohl
feſtzuſtehen daß das Paar vereint in den Tod gegangen iſt

Nordſtemmen 16 Juli Eine beiſpielloſe Taot
wurde dieſer Tage in einem nach Hannover fahrenden Eiſenbahn
zuge begangen Ein Mann war unterwegs in einen Viehwagen
geklettert hatte einem Rinde den Hals durchſchnitten und aus
dem Hintervlertel zwei große Stücke Fleiſch aber die er
zwiſchen ſeinem Gepäck verbarg Auf dem hieſigen Bahnhof
wurde die Tat entdeckt und der rohe Patron für den die Blut
arten an ſeinen Kleidern zum Verräter geworden waren ver
a e
K Weimar 18 Juli 24 Deutſcher Glaſertag Jm

geren Saale der hieſigen Stahlarmbruſtgeſellſchaft begannen
enke morgen die Beratungen des 24 Deutſchen Glaſertages

Nach der Präſenzliſte nahmen 61 Delegierte teil welche 77
Stimmen vertraten Der Geſchäftsbericht über das verfloſſene
ger gelangte ſodann ohne weitere Diskuſſion von ſeiten der

elegierten zur Annahme Der Vorſitzende L Jeſſel Berlin
referiert über die auf dem Allgemeinen Handwerkertage vom
28 30 Auguſt d J zu Magdeburg zur Beratung ſtehenden
Fragen des Handwerks Hinſichtlich des Koalitionsrechts
das den Arbeitgebern entzogen ſei iſt nach den Ausführungen
des Redners Selbſthilfe angebracht Eine vom Bezirksverband
von Glaſerinnungen Süddeutſchlands angeregte Reſolution nach
welcher die maßgebenden Behörden erſucht werden ſollen die
Ausſchreibungen für ſtaatliche und behördliche
Bauten ſo zeitig zu bewirken und die betreffenden Arbeiten in
ſo kleine Loſe zu verteilen daß es auch dem kleinen Glaſermeiſter
möglich iſt ſich an der Konkurrenz zu beteiligen wird einſtimmig
angenommen Jn längerer Debatte über die Stellungnahme der
ren zu dem 8 15 der Unfallverhütungsvorſchriften der

erufsgenoſſenſchaften beſchließt die Verſammlung beim Reichs
amt des Jnnern zu beantragen daß die Sicherheitsvorrichtungen
bei Anlegung von Glasdächern Fenſtern e nach Aufforderung
von ſeiten des mit der Arbeit betrauten Glaſers vom Auſtrag
eber ausgeführt werden müſſen Ferner wird der Antrag auf
rrichtung eines unparitätiſchen Arbeltsnachweiſes einſtimmig

angenommen Jm Auftrage des Thüringer Verbandes ſtellt
Reißmann Erfurt als Vertreter der dortigen Jnnung den
Antrag der Verbandstag wolle beſchließen bei ſtaatlichen und
ſtädtiſchen Behörden dahin vorſtellig zu werden daß bei Ver
ebung von Glaſerarbeiten welche die Anfertigung von
enſterrahmen betreffen nicht mehr die lichten Maße

ſondern überall die vollen Maße zur Berechnung gelangen
Der Antrag wird einſtimmig angenommen Mit dem Ver
bandstag iſt eine Ausſtellung von Schülerarbelten der Fach
ſchule der Glaſerzwangsinnung zu Hannover ſowle der Fach
klaſſe für Glafer in der Gewerbeſchule ſowie mit folchen
der Dresdener und der Breslauer Fachſchulen verbunden Ganz
vorzügliche Arbeiten in Zeichnungen Glasmalereien Aetzungen

nein lungen 2c bietet die ebenfalls reich beſchickte Fach
ausſtellung

Sagalfeld 18 Juli Fener Geſtern nachmittag 3 Uhr
verkündete die Glocke auf unſerer St Johanniskirche Feuer
Es brannte das wohl an die tauſend Jahre alte Saaltor die
alte Warte am Eingang zu der Stadt Jn wenigen Minuten
konnte der erſte Spritzenzug abrücken Die Hydranten boten
genug Waſſer ſo daß die Rettungsarbeiten ſofort begonnen
werden konnten Dennoch brannte der alte Turm aus und das
Feuer griff ſogar noch zum Haus des Herrn Weinhändler Kuhlig
über Durch das Eingreifen der Feuerwehr konnte doch wenig
ſtens das Aeußere des Saaltors gerettet werden ſo daß die
Wiederherſtellung wohl bald und mit nicht zu großen Koſten
bewirkt werden kann

Koburg 18 Juli Toller Hund Jm nahen Lützel
bach ſind am Sonnabend drei Perſonen von einem tollen Hund
gebiſſen worden Alle drei ſind nach Berlin abgereiſt um dort
in geeignete Behandlung genommen zu werden

Gerag 18 Juli Der Maurerſtreik dauert fort Das
iſt das Ergebnis einer Verſammlung die die ſtreikenden Maurer
heute hier abhielten

Plauen i 18 Juli Ertrun ken iſt geſtern nachmittag
egen 5 Uhr der im zweiten Dienſtjahr ſtehende Soldatdudolf Schmidt aus Hartha in dem zum Rittergute Neuendorf

gehörenden ſog Neuen Teich beim Baden
Bantzen 18 Juli Stiftung Der hieſigen Kleinkinder

h wurden von Frau Kaufmann Mießner hier 3000 M
geſtiftet

Großenſtein 18 Juli Vor Schreck geſtorben
Das vlerjährige Töchterchen des Gutsbeſitzers Mähler von hier
fiel dieſer Tage beim Schlachtefeſt in einen mit kochendem Waſſer
gefüllten Eimer Der Fleiſcher der das Unglück bemerkte riß
dem Kinde ſofort die Kleider vom Leibe damit ſchien jede Gefahr
beſeitigt Dennoch ſtarb das Kind nach 24 Stunden und zwar
hat nach der Ausſage des Arztes der plötzliche Schreck den
Tod herbeigeführt

internationale Bedeutung der Künſte und Wiſſenſchaften hin
wies hat er ſich nicht nur um ſein Volk ſondern um die
ganze Menſchheit unſterbliche Verdienſte erworben

Die tiefe Wahrheit des alten Verſes
Didicisse fideliter artes emollit mores nec sinit

esse feros

wurde durch ihn dem in ſich zerfallenen Europäertum mit
Donnerſtimme wieder zum Bewußtſein gebracht und deshalb
klingen in die jetzt aus Welſchland herüberdringenden
Hymnen als harmoniſche Obertöne die Stimmen hinein
mit denen man auch in Deutſchland den größen Geiſtes
helden ehrt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Edgar Degas der bekannte Pariſer Maler vollendet

heute das ſiebzigſte Lebensjahr Degas iſt in Paris geboren
und auch als Künſtler Vollblutpariſer Des Pariſers Tempera
rn und leichte Anmut ſpricht ſich namentlich aus in ſeinen

otten prickelnden Paſtellen mit denen Augenblickseindrücke nur
Mats ler ſcheinen Dieſen Eindruck erreicht eine techniſche

eiſterſchaft die auch die flüchtigſte Erſcheinung in lebendiger
e feſtzuhalten weiß Manet und wie dieſen auch die
Japaner haben Degas beeinflußt Aber er hat ſeinen nur ihm
eigenen Stil Seine Bilder ſind Ausſchnitte aus dem Pariſer
Leben wie es ſich abſpielt auf den Bonlevards am Turf im
Salon hinter den Kuliſſen und da wieder namentlich im Ballett
ſaal Was kümmert s einen Degas ob eine Geſtalt vom Rahmen
durchſchnitten wird und ob da einmal nur ein Bein dort nur
ein Pferdekopf in die Vildfläche bineinrggt Jn dieſer ſchein
baren Willkür liegt aber Methode eder der ſich die Mühe
gibt Degas Bilder zu betrachten wie Bilder betrachtet ſein
wollen wird bald wahrnehmen daß der Künſtler mit
gar feinem Empfinden ſür Rhythmus die Akzente
teilt und wer erſt des Meiſters Kompoſitionsweiſe er
kannt hat wird die unmittelbare Wirkung ſeiner von
ſprühendem Leben erfüllten Ansſchnitte aus der Erſcheinnungs

Zum Feinde Degas
leitet eine von Max Liebermann mik dem feinſten Mit
empfinden des kongenlalen Künſtlers geſchriebene und im
Caſſirerſchen Verlage in Berlin erſchienene Monographie Die
Berliner Nationalgalerie beſitzt von dem ſcharfen Beobachter
und geiſtreichen Schilderer des Parlſer Lebens das Paſtellbild
Die Konverſation

ver K

Gerichtsverhandlungen
Etraffammer zu Halle

Halle 18 Jnukf
Der Maurer B ans Nietleben wurde wegen tkätlicher Be

iigrvs und Mißhandlung zu 3 Wochen Gefängnis ver
Wegen mehrfachen ſchweren Diebſtahls hatte ſich zu veraut

worten der Arbeiter H hier Er war am 27 und 28 Mai d J
mit einem Genoſſen mittels Einbruchs und Einſtelgens in zwei
Neubanten eingedrungen und halte Zimmermannswerkzeng ent
wendet auch hat er die Wieſenwärterbude in den Pulverweiden
erbrochen und Verſchiedenes geſtohlen Der Angeklagte wurde
er it iignng mildernder Umſtände zu 9 Monaten Gefängnis
erurteilt

om Schöffengericht zu Bitterfeld war der Handelsmann B aus
Holzweißig wegen vorſätzlicher Körperverletzung und Beleidigung
zu 15 M Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängnis verurteilt worden
Der Amtsanwalt hatte Berufung eingelegt Es ſtellte ſich heraus
daß B in der Nacht zum 21 März in Bitterfeid einen
Nachtwächter beleidigt und ihm einen heftigen Stoß verſetzt hat
Bei der Verhaftung hat B Widerſtand geleiſtet Gegen B
wurde unter Aufhebung des ſchöffengerichtlichen Urteils auf
1 Monat Gefängnis und 3 Tage Haft erkannt

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den Arbeiter K aus Delitzſch wegen Vergehens gegen 8 176
Abſ 3 und nach s 175 des Str B Das Gericht bewilligte
dem Angeklagten mildernde Umſtände und verurteillte ihn zu
2 Jahren Gefängnis nebſt 5 Jahren Ehrverluſt

benfalls unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt
wider den Kaufmann J hier der wer mehrfachen Sittlichkeits
verbrechens und wegen tätlicher Beleidigung angeklagt war Der
Angeklagte iſt 45 Jahre alt in Halle geboren verhelratet wegen
Sittlichkeitsverbrechens ſchon vorbeſtraft mit 2 Jahren 6 Monaten

Zuchthaus r hat ſich der Angeklagte gegen mehrere
Mädchen von 10 bis 14 Jahren die in den Laden des An
geklagten zum Einkauf von Gummlbällen und anderer Kleinig
keiten kamen Die Verhandlung geſtaltete ſich ſehr umfangreich
und endete mit Verurteilung des Angeklagten zu 2 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt,

Der Königsberger Geheinmbunds und Hoch
verratsproyzefſz

Königsberg 18 Julk
Während der heutigen Verhandlung verlas der Vorſitzende ein

Schreiben Plechanows worin dieſer erklärt er lehne es ab in
önigsberg als Zeuge zu erſcheinen da er befürchte nachdem er

ſeiner Zeugenpfllicht genügt habe an die ruſſiſche Grenze gebracht
zu werden Der äls Zeuge und Sgchverſtändiger vereidigte
Profeſſor Reußner erklärte dann anf Vefragen s 241 des
ruſſiſchen Strafgeſetzbuches werde obwohl er auch von Angriffen
anf die Ehre des Kaiſers handelt bei Majeſtätsbeleidigungen
nicht angewendet da die Verletzung dieſes Paragraphen die
Todesſtrafe zur Folge habe Es gelangten immer nur die 88 245
und 245 zur Anwendung welche von ſchriftlichen Majeſtäts
beleidigungen handeln da in Rußland namentlich von betrunkenen
polniſchen Bauern Majeſtätsbeleldigungen nicht ſelten begangen
würden Der Sachverſtändige welcher angab ruſſiſcher
Untertan zu ſein und aus ſeiner Profeſſur des Staats
rechts an der Univerſität Tomsk die er s Jahre inne
hatte anläßlich der dortigen Studentenunruhen und zwar
insbeſondere wegen der ungerechten Behandlung der
Studenten durch die Behörden freiwillig aunsgeſchieden
zu ſein bemerkte ferner er ſei der Meinung daß die
Gegenſeitigkeit nur gewährleiſtet ſei wenn hierfür ein beſonderer
Staatsvertrag vorhanden ſei bel den hier in Betracht kommenden
Paragraphen ſei ſeines Wiſſens keine Gegenſeitigkeit gewährleiſtet
Jn Rußland gebe es keine Religions Preß Vereins oder
Verſammlungsfreiheit kein Streikrecht und kein Petitionsrecht
Außer den öffentlichen Geſetzen gebe es noch geheime Ukaſſe
So ſeien die Auspeitſchungen gegen die aufſtändiſchen Bauern
in Smolensk auf Grund eines geheimen Ukaſſes des Kaiſers
Alexander III vorgenommen worden die finniſche Verfaſſung
ſei durch einen Staatsſtreich beſeitigt worden Der Gerichtshof
beſchloß durch Vermittelung des Juſtizminiſters das auswärtige
Amt um amtliche Auskunft zu erſüchen ob bezüglich des s 260
des ruſſiſchen Strafgeſetzbuches ein Staatsvertrag oder ein ver
öffentlichtes Geſetz beſtehe kraft deſſen dem Dentſchen Reiche
Gegenſeitigkeit gewährleiſtet iſt Jm weiteren Verlauſe der
Verhandlung werden auf Antrag der Verteidigung mehrere An
geſtellte der Buchhandlung und der Expedition des Vorwärts s
unter ihnen auch der Stadtverordnete Bruhns VBerlin über den
Verkehr von Ruſſen in den Räumen des Vorwärts ver
nommen Bruhns gab zu daß an ihn einmal ein Paket aus
England gekommen ſei und daß als Name des Abſenders des
Paketes der Mädchenname ſeiner Frau angegeben war Nach
der Vereidigung der Zeugen wird die Verhandlung auf morgenvertagt

c JZ T T Für das Oberkaſſeler Kinkel Denkmal hat wiedie Voſſ Ztg aus Bonn erfährt das Deutſche Athenäum
eine Sammlung veranſtaltet und als erſten Ertrag 32 Lſtr dem
Ausſchuſſe überwieſen

Lobend erwähnt Der Literariſche Verein zu
Dortmund hatte kürzlich Preiſe für die drei beſten ihm ein
geſandten humoriſtiſchen Gedichte ausgeſetzt Bei der Preis
verteilung wurden einige Gedichte zwar nicht prämiiert aber
doch wenigſtens lobend erwähnt Unter dieſen befand ſich
das von einem humorvollen Vereinsmitglied eingeſandte Gedicht
Es war ein fauler Schäfer von Goethe

Hochſchulnach richten Geh Medizinalrat Profeſſor
Binswanger bleibt wie die Jenaiſche Ztg ſchreibt derUniverſität Jena erhalten da er bei der preußiſchen ünter
richtsverwaltung nicht das gewünſchte Entgegenkommen gefunden
hat Er hat alſo den Ruf nach Bonn nachdem ſeine Be
dingungen nicht angenommen wurden endgültig abgelehnt
Prof Dr Th Klette Oberbibliothekar an der Univerſitäts
Bibliothek in Bonn iſt in den Ruheſtand getreten
Dr H Eh ret Privatdozent an der Univerſität Straßburg iſt
zum a o Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät ernannt
worden Prof Dr Karl Theodor v Heigel Präſident der
bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaſten feiert heute das
25 jährige Jubiläum als Profeſſor an der Unverſität
München Eine Friedländer Stiftung au derUniverſität Königsberg mit einem Betrage von 5000 M haben
wie die Königsb Hartungſche Ztg erxrfährt zu Ehren des
80 Geburtstages des Philologen und Altertumsforſchers Geh
Rats Prof Dr Ludwig Friedländer Freunde Verehrer und
Schüler des Gelehrten errichtet Aus den Zinſen ſoll einem
begabten Jünger der Wiſſenſchaft ein Stipendium gewährt

werden eiter hat die Univerſität den Jubilar durch eine
Glückwunſchdepeſche erfreut auch hat die philoſophiſche Fakultät
ein Glückwunſchſchreiben nach Straßburg geſandt Die

onferenz der freien Studentenſchaften die am
17 Juli in Heidelberg abgehalten wurde nahm eine Reſolutiongegen die Zerſtörung der Heidelberger Schloßruine an Wozu
nur die Aufregung Zerſtört ſoll doch das Zerfſtörte nicht
werden ſondern zu alter Herclichkeit ergänzt Dieſe Ergänzung
aber kann die akademiſche Jugend mit dem Reſpekt der ihr ſo
ſo gut anſteht getroſt einem ſo reifen Manne und hervor
ragenden Archi wie Geheimrat fer in Karlsruhe über
laſſen

eh
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Schrankfächern Garen
We

Poxigor Nasctinonladrik un Relgihshern I

Penig in Sachsen
Ausschaltharer Vchuelletr om Überhilzer

Patent Szamatolskä
Alleiniges Ausſführungsrecht für das Königreich und die Prov Sachsen

hierfür

allen

III

versand ab Fabrik
betriebsfertig montirt

Transmmissäonen
Reibungskuppliimgen Zahnkupplungen
Seiltriebhe aller Art Schwungräder ete

Rotationspumpen u Kapseipumpen

Von Mittwoch den 20 d M ab
ſteht ein großer Transport

beſter bayriſcher

Zugochſen
preiswert bei mir zum Verkauf

Königſtraße 62Jernſpr 560 Mor itz Schlsss

Sür den Anzeigentell verantwortiich Dwio Tonges in Hale

4

San ins s Mernes
BWeingrosshandluang FProbierstube Vernruf 1135Ceneral Depot der Central Verkaufs Genosseuschaft Rheingauer Winzer Vereine

Halle

Halle a S
Rathausstrasse 5

e G m b H Eltville a Rh
Weisse Weine

Fran W o
Färberei und chemiſche 1 jaſchauſtalt
Sechs eigene Läden Neuerbautes und der euzeit entſprechend einge

richtetes Fabriketabliſſement ohne Konkurrenz in Leiſtungsfähigkeit und Ein
richtung größtes Werk am Platze Fabrik Fernruf 44 Amt Ammendorf

t Geriohllieher Ausverkauf
Die zur Kauſmann Horst Keferstein ſchen Konkursmaſſe von

hier gehörigen Warenvorräte beſtehend in
Zigarren Zigaretten und Tabagken

ſowie einer Partie Brandmalereien
5 ſollen in Kiſten u Partien vormittags von 12 und nachmittags
J von 3 6 UKhr im Geſchäftslokal Delitzſcher Straße 3 zu billigen
Preiſen e werden Hugo Sechmiödt e

7 m r tGratis und franko ſende Se
Probefl natürlichen Citronenſaft aus friſchen Früchten 9
ohne Alkohol u re lange haltbar zu 7 Szwecken zür Vereitung erfriſchender Limonaden und r S
m T mit beſtem Erfolg angewandten C

27
G

353 Gieht Rheuma Tschias Fettsneht Magen or Gallen usw nebſt Anweiſung u vielen Aner
kennungen oder den gereinigten Saft v ca 60 Citronen3 50

v ca 120 Citr 6 Mk frko u Kiſte frei Verlin 1 Kilo W3 Mk frei Haus 14 goldene r5 r h
erlin oyenstrHeinrich Trultzsch Lieferani ſeit vHoſhalt S

e O
X HMAiünstl, Vachinger9 Analyse der natürlichen Quelle
c Sehr wohlschmeckendes vornehmes Tafel und Gesundheitswasser

25 FI a ca 3 Liter 5 20 kl Fl 3 ohne Emballage Nachnahmos
Magdeburg S

Fernsp 353 32 i Knoii hen

e ä e c ä
Gründung 1852 In aben

ſo c L10 ierntes
Zu beziehen durch alle Buch und h

Ding und Verlag von Otto Hendel

Itiſch

Die desten Schuse werfen
als Jagd m Sohelbengewehre Garten

gewebro Revolver Pistolen
an tomatische Repotiorwaffen

Gerätschaften Raubtierfallen u Munition
liefert zu billigsten Preisen

H Burgsmüller Gewehrfabrik
Kreiensen Harz No 276

Hauptkätalog an Jedermann gratis u fränko

Gartenspritzen
FPontänen Aufsätze

Schlauch Verschraubungenete
empfiehlt

Ferd rBarfüßerſtr Feruſpr 1196
2 ſchmiedeeiſerne

Warmwaſſer Reſervoire
gebraucht und gut erhalten von je
ca 4 cbm oder 1 desgl von eg 8
obin Jnhalt zu kaufen geſucht Off
mit Angabe der Dimenſionen Blech
ſtärke und des Gewichts unter B F

760 an Rudolf Mosse Halle S
Hochkfeuerfeste

Chamottesteine
jeder Art und in allen ge
wünsehten Dimensionen
kür sämtliche Zwecke derIndustrie liefern preiswert
Gebrüder Baensch

Dölau Bez Halle a S
Gegründet 1872

Naturreiner

Reinetten

Apfelwein

C Wesche
Quedlinburg

Grosse silberne g eeke
Staatsmedaille

Zütronensaft
gar rein aus friſchen Frucht für
Salate und zur Kur empfiehlt die

Neunmarkt Drogerie
Bernburgerſtr 32 Hugo Schulze

Haben So 3
e
kuchen mit Chocolade überzogen

robirt Ich möchte Sie gern als
Kunden haben

Breitestr 1 u MarktCarl Booeh Rother Thurm 12

Zwangs Verſteigerung
Mittwoch den 20 d Mts vornx1 i UNör werde im Verſt Lokal Rats

eder 3 r ies Tiſche1 Eisſchranuk 150 Stück Patent
ſiphons 1 Spi on 1 Herrenfahrrad Zeusmarke 1 Patentanszieh

1 Kſichenſchrank und Marmorplatte für Waſchtiſche öffenilich
meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
teigern Wolleerichtsvollzieher in Halle a S

Mit 2 Beiblätterm
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